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See the notice on TED website

479835-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Technische Planungsleistungen für industrielle Verfahren und 
Produktionsabläufe – Machbarkeitsstudie Netzanschluss am Standort (STO) Lubmin
OJ S 132/2026 13/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Vorpommern-Greifswald - Der Landrat
E-Mail: ZentraleVergabestelle@kreis-vg.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Machbarkeitsstudie Netzanschluss am Standort (STO) Lubmin
Beschreibung: Machbarkeitsstudie zum Netzanschluss am Standort (STO) Lubmin
Kennung des Verfahrens: 2863f1df-4e99-437d-932d-4001bae3585e
Interne Kennung: ZVSt-2026-L17
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71323000 Technische Planungsleistungen für industrielle Verfahren 
und Produktionsabläufe
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71323100 Planung von Stromversorgungssystemen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Vorpommern-Greifswald (DE80N)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: DE80N

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXVHYDBYT1X00B1M# Die Hinweise zur 
Eignung und zum Zuschlag sowie den einzureichenden Standardformularen finden Sie unter 
folgendem Link: https://www.kreis-vg.de/media/custom/3079_10841_1.PDF?1783597310
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/479835-2026
mailto:ZentraleVergabestelle@kreis-vg.de
https://www.kreis-vg.de/media/custom/3079_10841_1.PDF?1783597310


479835-2026 Page 2/7

Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Machbarkeitsstudie Netzanschluss am Standort (STO) Lubmin
Beschreibung: Beschaffung einer Dienstleistung mit dem Ziel der Erarbeitung einer 
Machbarkeitsstudie zur Ermittlung der netztechnischen und wirtschaftlichen Voraussetzungen 
für die geplante Ansiedlung energieintensiver Unternehmen des produzierenden Gewerbes 
sowie zur Erzeugung und Nutzung von Wasserstoff am Standort (STO) des Industrie- und 
Gewerbegebietes Lubminer Heide ("Industriehafen Lubmin") im Landkreises Vor-pommern-
Greifswald. Das Vorhaben dient dem Zweck der Erarbeitung von planungsunterlagen zur 
Vorbereitung und Durchführung des Vorhabens Netztechnische Erschließung / Erweiterung 
des Industrie- und Gewerbegebietes Lubmin.
Interne Kennung: ZVSt-2026-L17

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71323000 Technische Planungsleistungen für industrielle Verfahren 
und Produktionsabläufe
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71323100 Planung von Stromversorgungssystemen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Vorpommern-Greifswald (DE80N)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: DE80N

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 6 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
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Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Folgende Eigenerklärungen, Nachweise und Unterlagen 
sind als gesonderte Anlagen beizu-fügen; Dokumente werden hochgeladen, Unterschriften 
werden durch die ordnungsgemäße Einreichung in Textform gemäß § 126b BGB ersetzt: - 
wenn vorhanden, Vorlage eines Präqualifizierungszertifikats, - wenn keine Präqualifizierung 
vorliegt, Vorlage eines aktuellen Auszuges aus dem Be-rufs- oder Handelsregister oder einer 
vergleichbaren Eintragung nicht älter als 6 Wo-chen für den Bieter, jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft und (bei Eignungsleihe) jeden Nachunternehmer (im Falle eines 
Handelsregisterauszuges genügt ein Auszug von  wenn keine www.handelsregister.de);
Registerpflicht besteht, ist eine entspre-chende Eigenerklärung einzureichen - Benennung der 
zur Führung der Geschäfte vor Ort bestellten Person und eines Stellvertreters 
(Eigenerklärung).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (Mit 
dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Folgende Eigenerklärungen, Nachweise und 
Unterlagen sind als gesonderte Anlagen beizu-fügen; Dokumente werden hochgeladen, 
Unterschriften werden durch die ordnungsgemäße Einreichung in Textform gemäß § 126b 
BGB ersetzt: - Nachweis einer angemessenen Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung bei 
ei-nem in der Europäischen Union zugelassenen Versicherer oder Erklärung über den 
Abschluss im Zuschlagsfalle Mindestanforderungen an die Deckungssummen: Die 
Deckungssumme je Schadensfall muss: - mindestens 2 Mio. Euro pauschal für 
Personenschäden, - mindestens 2 Mio. Euro pauschal für Sach-/, Vermögens-/ und sonstigen 
Schäden betragen, jeweils bezogen auf den jeweiligen Schadenfall, und sich auch auf die 
gegenständlichen Aufgaben des ausgeschriebenen Vertrages beziehen. Die Deckung muss 
über die Vertragslaufzeit uneingeschränkt erhalten bleiben. Wenn ein solcher 
Versicherungsschutz noch nicht oder nicht in der geforderten Höhe besteht, ist eine 
schriftliche Eigenerklärung vorzulegen, wonach der Bieter dem AG den Abschluss ei-ner 
entsprechenden Versicherung im Zuschlagsfalle zusichert. Der Abschluss der (er-höhten) 
Versicherung ist im Zuschlagsfalle innerhalb von vier Wochen nach Zuschlag nachzuweisen. 
Bei Bietergemeinschaften ist der Versicherungsschein mit den geforderten Deckungs-summen 
für jedes Mitglied beizufügen. Bezüglich der Eigenerklärung zur Anpassung auf die 
geforderten Deckungssummen genügt es, wenn sie von der Bietergemeinschaft insgesamt 
vorgelegt wird. Hinweis: Bei Nichterfüllen dieser Voraussetzungen wird das Angebot wegen 
nicht nachgewiesener Eignung und Unvollständigkeit vom Verfahren ausgeschlossen.

http://www.handelsregister.de
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Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: technische und berufliche Leistungsfähigkeit (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Folgende weitere Eigenerklärungen, Nachweise und 
Unterlagen im Hinblick auf die besonderen Anforderungen an die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit sind als gesonderte Anlagen beizufügen; Dokumente werden hochgeladen, 
Unterschriften werden durch die ordnungsgemäße Einreichung in Textform gemäß § 126b 
BGB ersetzt: - Darstellung der Geschäftstätigkeit des Bieters (eigene Geschäftsfelder, 
Branchen-schwerpunkte, für die der Bieter hauptsächlich tätig ist etc. zur näheren Erläuterung 
der Angaben im Formblatt "Informationen über das Unternehmen"; Eigenerklärung), - 
Eigenerklärung zur quantitativen Personalstruktur des Bieters, aus der das jährliche Mittel der 
vom Bieter in den letzten drei Jahren Beschäftigten, und deren Stellung im Unternehmen 
erkennbar ist.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 31/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice
/CXVHYDBYT1X00B1M/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYT1X00B1M

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYT1X00B1M
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 11/08/2026 08:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der AG behält sich entsprechend § 56 VgV vor, den Bieter 
aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, 
nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren, oder den Bieter aufzufordern, 
fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu 
vervollständigen. Die Nachforderung von leistungs-bezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche 
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern oder die 
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen. Die nachgeforderten 
Unterlagen sind bis zum Ablauf einer zu bestimmenden Nachfrist nachzureichen. Die Bieter 
können sich auf eine solche Nachforderung aber nicht verlassen. Letztendlich unvollständige 
Angebote werden ausgeschlossen. Fordert der AG Angaben, Erklärungen oder Nachweise 

https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYT1X00B1M/documents
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYT1X00B1M/documents
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYT1X00B1M
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYT1X00B1M
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nach, sind diese vom Bieter per E-Mail oder über die Vergabeplattform zu übermitteln 
(maßgeblich ist die Festlegung in der Nachforderung). Fordert der AG Angaben etc. 
berechtigterweise nach, hat der Bieter diese (soweit in der Nachforderung nicht ausdrücklich 
anders bestimmt) dem AG innerhalb von vier Arbeitstagen zu übermitteln (vgl. § 56 Abs. 4 
VgV). Maßgeblich für die Rechtzeitigkeit ist der Eingang beim AG. Die Frist beginnt an dem 
Tag, der auf den Tag der Absendung folgt. Es spielt keine Rolle, wenn die Nachforderung den 
Bieter erst nach Büroschluss, aber vor 24:00 Uhr erreicht. Die Frist endet mit Ablauf des 4. 
Arbeitstags. Dasselbe gilt für die Beantwortung von Aufklärungsanfragen. Arbeitstage im 
Sinne der Verfahrensunterlagen sind Montag bis Freitag mit Ausnahme der 
bundeseinheitlichen Feiertage. Sollte ein Bieter der Nachforderung nicht nach-kommen oder 
Aufklärungsfragen nicht beantworten, wird das Angebot als unvollständig gewertet und von 
der Wertung ausgeschlossen. Die Bieter sind verpflichtet, von dem AG oder der Zentralen 
Vergabestelle geforderte Empfangsbestätigungen unverzüglich nach Eingang des 
betreffenden Dokuments inhaltlich zutreffend und vollständig an die auffordernde Stelle zu 
übermitteln. Dies dient der Beschleunigung des Verfahrens. Bieter, die dieser Pflicht 
schuldhaft wiederholt nicht nachkommen, begründen Zweifel an ihrer Zuverlässigkeit, was 
ebenfalls zum Ausschluss vom Verfahren führen kann.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es werden nur Angebote von Bietern
/Bietergemeinschaften berücksichtigt, die die für die Erfüllung der Verpflichtungen aus dem 
Auftrag erforderliche Eignung entsprechend §§ 122 ff. GWB, 42 ff. VgV besitzen. Die Bieter
/Bietergemeinschaften müssen ihre Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung, ihre 
wirtschaftliche und finanzielle sowie ihre technische und berufliche und Leistungsfähigkeit 
nachweisen. Bei Angeboten von Bietergemeinschaften müssen die geforderten Nachweise 
und Kriterien gemeinsam erfüllt sein (z. Bsp. Zusammenrechnung der Referenzen); die 
Leistungsfähigkeit einzelner Mitglieder der Bietergemeinschaft reicht als Nachweis allerdings 
nur aus, sofern dieses Mitglied nach der internen Arbeitsverteilung für die Durchführung der 
relevanten Leistungen überwiegend zuständig sein soll. Das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen entsprechend §§ 123 und 124 GWB sowie entsprechend der Erklärung zu 
Russland-Sanktionen ist für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft nachzuweisen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Die Vergabekammern des Landes Mecklenburg-Vorpommern bei dem 
Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Nachprüfung ist gem. § 160 Abs. 3 
GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
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aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis 
Vorpommern-Greifswald - Der Landrat
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landkreis Vorpommern-Greifswald - Der 
Landrat

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Vorpommern-Greifswald - Der Landrat
Registrierungsnummer: 13075000
Postanschrift: Feldstraße 85a
Stadt: Greifswald
Postleitzahl: 17489
Land, Gliederung (NUTS): Vorpommern-Greifswald (DE80N)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Rechtsamt | Sachgebiet Zentrale Vergabestelle
E-Mail: ZentraleVergabestelle@kreis-vg.de
Telefon: +49 38348760-0
Fax: +49 38348760-9000
Profil des Erwerbers: https://kreis-vg.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Die Vergabekammern des Landes Mecklenburg-Vorpommern bei dem 
Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit
Registrierungsnummer: 00006392
Postanschrift: Johannes-Stelling-Straße 14
Stadt: Schwerin
Postleitzahl: 19053
Land, Gliederung (NUTS): Schwerin, Kreisfreie Stadt (DE804)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@wm.mv-regierung.de
Telefon: +49 38558815164
Fax: +49 38558848515817
Internetadresse: https://www.regierung-mv.de/Landesregierung/wm/Das-Ministerium
/Vergabekammern/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003

mailto:ZentraleVergabestelle@kreis-vg.de
https://kreis-vg.de
mailto:vergabekammer@wm.mv-regierung.de
https://www.regierung-mv.de/Landesregierung/wm/Das-Ministerium/Vergabekammern/
https://www.regierung-mv.de/Landesregierung/wm/Das-Ministerium/Vergabekammern/
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Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7f6a9e93-de2b-46d6-8ec9-a25fd041e85c  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 10/07/2026 11:30:08 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 479835-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 132/2026
Datum der Veröffentlichung: 13/07/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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